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dingt beizupflichten. Ungenauigkeiten im Ausdruck heterodoxer Anſichtenüher die kirchl. Lehre von der COmmunicatio 1diomatum Ird heodoretmit Recht beſchuldigt. Auch der Umſtand, daß das fünfte allgem Concildie Schriften Theodorets gegen Cyrill als ⁷CE

0

5 DDVPNE . ver
dammt, iſt nicht geeignet, gedachte Behauptung der Orthodoxie Theodorets,
nach der gegen die nelle
völlig umzuſtoßen: ſie wurden. eben disciplinären Standpuncte und

Häreſie genauer formulirten Glaubenslehreverurtheilt.
Die Partien der Monographie, die mit dem Hauptthema derſelbenwohl weniger zu thun haben die hiſt. -grammatiſche BibelerklärungTheodorets, deſſen Mariologie übergehend, wollen wir

Schluſſe den Fleiß und die Einfa
delt wird, hervorheben.

chheit, mit denen der behan⸗
— Die ypiſche Ausgabe des RBituale Romanum, CUIZ . ..

novissima aCcedit benedictionum t. instructionum appendix.1110 tqVPICa Ratisbonae abud Pusteil 1884. 180 — 400—
245 Pr M 2.40
Wie das bereits un der letzten Nummer der Quartalſchrift Oe⸗

ſprochene Miſſale, ˙ räg auch dieſes Rituale die hohe Auszeichnungeiner „Muſterausgabe“ an der Stirne und hauptſächlich der
authentiſchen Geſangsſtücke, welche einer nochmaligen Correctur unterworfenund von Kom als Norm hingeſtellt worden ſind, nach welcher ſich fürderhinalle übrigen Ritualausgaben zu richten aben, ſie von der Riten
congregation approbirt werden wollen; dann aber auch wegen des Textes,welcher mit dem authentiſchen Exemplar Benedicts XIV Jahr 1752auf's genaueſte übereinſtimmt. Ferner hat die R E., te chon un
der Edition Jahr 1881, 0 auch n dieſer das Rituale nachden Materien In eigene Titel, Paragraphen und Nummern eintheilenaſſen, as für die Bequemlichkeit großem Werthe iſt und QA-I allen
übrigen Ritualien bis etzt noch vermißt wird Endlich hat der Appendixmehrere wichtige Veränderungen und eine bedeutende und ſehr willkommene
Bereicherung an Benedictionen aufzuweiſen, welche ſich im römiſchenRituale nicht finden, aher gleichwohl von Rom als authentiſch rklärt
worden ſind

Der ruck iſt ſehr leſerlich, das Format durchaus practiſch. uchdie künſtleriſche Ausſtattung iſt reichlich bedacht Urch ein (olorirtes
Titelbild, neun würdige Holzſchnitte, mehrere ebenſo ſchöne Kopfleiſtenund zierliche Initialen.

Horae diurnae Breviarii Romani. (1110 typica Ratis-
honae. Pustet. 1884. 320. S 544 3⁰² Pr M 2.40 14

Wie die Aufſchrift beſagt, iſt auch dieſes ſche WerkchenRom als „Muſterausgabe“ für die künftigen Diurnalien »klärt worden,
eil alle neleren und Weien Reformen in Text und Rubriken hier durch⸗
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geführt und die oft ſich widerſprechenden Leſearten der verſchiedenen
Editionen Iu ihm officiell richtig geſtellt worden ſind Zur Bequemlichkeit
des liturgiſchen Beters in auch die dem Commune entnor  en Tages  2
brattonen ferner die Laudespſalmen von Septuageſima 3i8 Oſtern die
Veſperpſalmen der drei Chartage, die Bußpſalmen und das Todtenofficium
111 EXxtens0 edruckt, die Suffragien aber und die Antiphonen zur Veſper
und Laudes des Commune Sanctorum, der onntage und Ferien

M auf oſen Blättern beigegeben.
Der Bilderſchmuck iſt benſo reich bUte IuI Rituale, das ſolide

Chinapapier hat Die dort angenehme Färbung, der ruck iſt Correct
und rein, das Format ſehr handlich

Epistolae 61 Evangelia tOotlius AllNIII 866 Missale OIMN
textu et cantu R approbat Ratisb Pustet 1844 —

Kleinfolio S 232 und 68 Pr 9.—
Wir haben hier ene ausgezeichnete typographiſche Leiſtung vor uns

würdig an die Seite des neueſten Missale ROM. von dem 8 en voll
ſtändiger Auszug iſt, geſtellt zu werden Es enthält Alles, was Diakon
und Subdiakon bei feierlichen Hochämtern zu jeder Zeit des Jahres noth⸗
wendig haben Vor dem Proprium de Tempore ſind die auf den Leviten
dienſt bezüglichen Miſſalrubriken auf Seiten kurz und klar zuſammen⸗
geſtellt Den Missae PTO Defunctis. hinter welchen die neueſten Votiv  ·  2
meſſen ſtehen, ſchließt ſich emn ausführlicher Appendix DTO aliquibus 10CEis
und dieſem enn zweiter mit den 18894e DrOPrlae einzelner Diöceſen und
Ordensfamilien an Den Schluß ·Hilden die Melodien des Ite St.
und Bened IDn0 Der große und kräftige Dru geſtattet dem Diakon
Hheim feierlichen Evangelium würdiger Diſtanz vom Buche ſtehen zu
bleiben, während das Gewicht für den Subdiakon beſonders bei
langen Epiſteln Eeln Troſt ſein wird

Missgae D 1 efunetis 20 (COmmodiorem Heclesiarum
Missali Rom desumptae Accedit ritus absolutionis EX

Rituali t Pontificali Rom Editio typica Ratisb Pustet 1884
Kleinfolio Pr 2.— 1.20

Was teſe Uflage beſonders bequem und empfehlenswerth mach
iſt der willkommene Anhang nit ſämmtlichen Abſolutions⸗ und Begräbniß
Iten nebſt den Orationes Güversae A0 tumulum und dte authentiſche
Notation der Geſangsſtücke, weßhalb die Ritencongregation auch dieſer
Ausgabe die Ehre ener ditio tyPIica hat Theil werden laſſen

Für einzelne Länder und religiöſe Tden In Proprien edruckt
ſo auch für Oeſterreich und uUr den Karmeliterorden

Missale monasticum te ad SUNI OIMII Famil relig.,
d1t0 II IIS8S18guae 8Sub Regula Benediéti militant

1IIOVISSIIIIIS aucta Ratisb Pustet. 1882 Kleinfolio. Pr M 21
12.60
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Die mannigfachen Abweichungen der monaſtiſchen Feſtmeſſen von
enen der römiſchen Kirche nachen Eern etgenes Missale Ord Bene-
dicti nothwendig Puſtet iſt dieſem Bedürfniſſe entgegengekommen, indem

dem Mönchsorden enn Miſſale an die Hand gab welches reiche
und ſchön geordnete Sammlung aller 1884 und Orationes DPTOPTIaE
der Benedictiner und threr Zweigorden der Camaldulenſer Ciſterzienſer

1  tvetaner Silveſtriner, Vallumbroſaner üaͤzoͤ.enn

EEEE. enthält OVte neueren

Meſſen Iu nach den 1884e aliquibus 10eis beigedruckt Das
Temporale und Sanctorale umfaßt 596 Seiten, das Commune und der
Appendix 224 Die artiſtiſche Ausſtattung macht dem Typographen alle
Ehre enn reiches chromolitographiſches Titelbild gemahnt den Prieſter
die verklärte Ur des hochheiligen Meßopfers, 26 größere Holzſchnitte
und mehrere elegante Kopfleiſten über den höheren Feſtmeſſen weiſen das
fromme Auge des Celebranten hin auf die hohe Feier des Tages Uund
auch den niederen Feſttagen ſollen die chmucken Initialen des Introitus
daran Erinnern, daß der Stellvertreter Chriſti nie ohne gehobene Stimmung
dem Altare nahen darf Das ſtil und würdevolle Kreuzbild an der
Schwelle des Canon dem neuteſtamentlichen Opferprieſter an daß er

jetzt M das Allerheiligſte eintritt Der ehlerlo Text der überaus leſerliche
ruck der ieblich gefärbte Ton des Papieres und die ausgeſucht praktiſche
Anordnung des Ganzen in ehr geeignet das liturgiſche Gebet während
der ＋ andlung eicht und angenehm machen

Kloſter au Cöleſtin Viv
Benedictiner⸗Ordensprieſter

13) Originelle, kurzgefaßte, praktiſche Predigten zu
Ehren des Allerheiligſten Sacramentes. Von Franz
Weninger Miſſionär der Geſellſchaft Jeſ Doctor der Theologie
Mainz Kirchheim 1883 Mit biſchöflicher Approbation gu 8⁰
und 338 S. Pr. 4 M. S= 2 fl. 40 kr.

m die ſtürmenden Feinde der Kirche gleich mner Clara zu
eſiegen, braucht 8 Chriſten, erfüllt mit der Aehe und Andacht, mit dem
Vertrauen ener hU Clara Chriſtus IM Allerheiligſten Sacramente.
Solche Chriſten heranzuziehen iſt die Tendenz des vorliegenden Chelus von
36 yYſtematiſch geordneten Predigten Abtheilungen von Predigten
Ihr Thema iſt meir gut gegliedert und daher leicht behalten die Urch⸗
führung lar und gefühlvoll die Sprache opulär und lebendig Chriſtus
IMͤM Allerheiligſten Sacramente ird dargeſtellt Iu ſeiner beglückenden Gegen  2  —
QArt und Thätigkeit als höchſter König, Prophet und rieſter als der
Weg, die Wahrheit und das Lehen als unſer Heerführer und Sieg IM

geiſtlichen Kampfe als unſer Seelenarzt und Freund als das Vorbild der
Tugenden und Heiligkeit, „als der Schöpfer Uund Ausſpender der Gnade,
als der Lehrer des Gebetes. Auf 275 iſta  10 ſtatt „ſieben“,
und INI Vorworte „vierten“ fünften“ eſen
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